
rischen OTOSs AdUus der eıt des Ersten Verstrickung Deutschlands in deren
und /Zweıten 1628 Schicksal In Erinnerung rufen.

Dieses uch ist in verschledener Dagmar Heller
Weise wertvoll Durch dıe ausgezeıch-
neten OTfOS und die sorgfältige Be- (Jünter Prinzing und Andrea Schmidt
schreibung der Funktion der abgebilde- Hg.) Das Lemberger Evangelıar.
ten Gegenstände 1m /usammenhang ıne wıiederentdeckte armenısche

Bılderhandschrift des ahrhun-des geistlıchen und lıturg1ischen Lebens
der armenıschen Kırche erschlıelßt sıch derts, prachen und Kulturen des
hler für den Leser 1ne Welt und ıne Orıijents. Dr. Ludwig Reıichert Verlag,

Wıesbaden 997 225 Seılten. EnSpırıtualität, dıe den me1nsten Christen
unbekannt se1n dürfte, dıe urc hre 198,—
Ehrfurcht VOT dem Heilıgen und dıe Das Lemberger Evangelıar 1st ıne
CNSC Verbundenheiıt mıt der äaltesten für dıie Kultur- und Kunstgeschichte der
Geschichte der Christenheiıt tiefen Res- Armeniler außerordentlich wichtige mıi1t-
pekt hervorruft. Es ırd sehr eutlıch, telalterlıche Handschriuft. Sıe valt langdass die Spırıtualität der Armenier nıcht als verschollen und wurde 997 In (me-
VON ihrer tragıschen Geschichte g- SCH Polen) wıederentdeckt. Es ist ıne
trennt werden kann. Gleichzeintig ist besondere Leıistung, dass S1€e bereıts
ber uch beeindruckend, WIE der Wılle vier Jahre späater in diesem Band mMıt
ZU Leben un dıe Hoffnung auftf dıie Kommentar und Erklärungen der Of:
Auferstehung letztlıch dıe Oberhand fentliıchkeit präsentiert werden konnte.
behalten. Deshalb ist auch gerade der
zweıte e1l des Bandes besonders wıch-

(Jünter Prinzing erläutert die Bedeu-
(ung und Geschichte des Lembergert1g, der Zeugn1s ablegt VO  — dieser Evangelıars, das aus dem Jahr 198/99

Geschichte, die DIS heute kaum aufge- AaUus
arbeıtet und VON den Jätern immer noch

der Taurus-Region bel Jarsos
STamMmmMtTL und auf nıcht mehr ekonstru-

geleugnet ırd Für den, der I  u hın- lerbaren egen In den Besıtz der katho-
sıeht, Mag besonders gul gelungen lısch unlerten Armenier ıIn Lemberg in
erscheınen, dass auf den historischen Galızıen gekommen WATr. Über das
OTLOS 1M zweıten eıl manche Gegen- armenısche kEvangelıar allgemeınstände AUS$s der Ausstellung (Zz.B Mıtra schreıbt Chrıistian Hannıck. und
un: Gewand des Katholıkos. vgl S1371 SCAHNEBHIIC erläutert Anton VOI FEuw
mıt S.31 und S35 in der englıschen ‚„„das Lemberger vangelıar als Kunst-
usgabe in ihrem Gebrauch sehen werk‘‘. 1e6S$ wıird ergänzt durch ıne
S1InNd. Beschreibung der Kolophone des van-

Insgesamt ist dieses uch C1MNn gelıars VON Andrea Schmuidt. Annette
geglücktes Werk, das hoffentlich dazu Lang-Edwards schıldert selne Restau-
beıträgt, auf das Schicksal der Arme- rierung, bevor noch einmal Andrea
nier, dıe mıt einıgen anderen Schmidt den ursprünglıchen Kontext
Kirchen im Nahen Osten eiıner der Entstehung der Handschrıift, das
christlichen Mınderheit gehören, deren Kloster Skevra 1m Z VA Jahrhundert.
Iradıtiıon und deren spiritueller Reich- erschlıeßt. Chrıistian Weıse schheßhich
({u  = VO Vergessen edroht 1st, NEeU hefert eınen Beıitrag über „5Spuren der
aufmerksam machen und uch dıe armenıschen (Gemeınnde In Lemberg“
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und der Wiıener Erzbischof der Armen1- gagementSs, WCC
schen Apostolischen rche: Dr. Mes- 2000 1Publications, Genf

rob Krıkorıian, rundet dıe Darstel- Friedrich Heyer, 2000 Jahre rchenge-
lung ab muıt eiıner biographischen Sk17- schıichte des Heılıgen Landes. Märty-

über das Leben und Wiırken des LCI, Mönche, Kırchenväter, Kreuzfah-
Handschriftenforschers Nerses ICI, Patrıarchen, Ausgräber und Pıl-
nıan (1883—-1963) Im etzten Teıl des SCL. tudıen ZUT Orijentalıschen Kır-
Buches Ssınd Teıle des Evangelıars in chengeschichte 11 (hg VO  — Mar-

tın JTamcke), Lut Verlag, ünsterausgezeıichneter Qualität reproduzıert.
Damıt bıldet dieser Band 1ne abge- Hamburg London 27000

rundete Präsentation cdieser Hand- Rısto Saarınen, Faıth and Holıness.
Lutheran-Orthodox 1alogue 959-SCHICHE: dıe durch ihren eigenen Weg
994 Kırche und Konfess1ion. Van-VON Kılıkıen nach Galızıen und In dıe

Verschollenheıit und Wiıederentdeckung denhoeck Ruprecht, Göttingen
das Schicksal des armenıschen Volkes 99 / 295 Seıten.
wıderspiegelt. Es ist hler eın wertvolles FEvmenilos VOo.  \ Lefka, Athanasıos Bas-
uch entstanden, das der Bewahrung dekıs UN 1KOLAUS hon Heg.) Die
der armen1ıschen Kultur ogroße Dienste Orthodoxe Kırche. ıne Standortbe-

stımmung A der Jahrtausendwende.eıstet.
agmar Heller Festschrift für Anastasıos Kallıs. Ver-

lag tto Lembeck, Frankfurt
Maın 999 52} Seılten.

Orthodoxie ım Dialog. Bılaterale Dıia-
eiıtere zU.  S Thema „Orthodoxie“ loge der orthodoxen und der orlenta-

gehörende Bücher, die In den nächsten hısch-orthodoxen Kırchen S53
en der OR besprochen werden: iıne Dokumentensammlung, In Ver-

bindung mıt Mıguel Marıa Gar1Jo
Johannes Oeldemann‚ Die Apostolıizıtät (uembe (F) herausgegeben und bear-

der Kırche 1m ökumenischen Dıalog beıtet Von Ihomas Bremer, Johannes
mıt der Orthodoxıie. Der Beıtrag 1US- Oeldemann und Dagmar Stoltmann,
siıscher orthodoxer Theologen ZU Sophıa. Quellen Paulınus-Verlag,
ökumenıschen Gespräch über dıie Irıer 999 578 Seıiten.
apostolısche Tradıtıon und dıe Suk- Konstantın Patuleanu, DiIie Begegnung
Zess10N in der Kırche. (Hg VO Jo- der Rumänıisch-Orthodoxen Kırche
hann-Adam-Möhler-Institut, Pader- mıt dem Protestantismus, KOovacCs-
born), Bonifatıus erlag, Paderborn
2000

Verlag, Hamburg 2000

Elisabeth Behr-Sigel Kallistos Ware,
The Ordinatıon of Women in the
Orthodox Church, 1sk o0k Ser1es, ULTUR IB
WCC Publications, Genf 2000 Eng-
lısche Übersetzung VO  e L/’ordination
des femmes dans L’eglise orthodoxe, Ansgar Franz Heg.) Streıit Tisch des
Parıs, edıtiıons du Cerf, Wortes’” Zur Deutung und Bedeutung

Emmanuel CIapsis, Orthodoxy in Con- des Alten Testaments und se1ner Ver-
versatıon. Orthodox Ecumenical En- wendung in der Liturgie. EOS erlag,
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